
Hand in Hand
Sozialmedizinische
Nachsorge
Einzigartig im Saarland seit 2014

Kostenfreies

Angebot*

*Das kostenfreie Angebot der Sozialmedizinischen Nachsorge  
  umfasst 20 Beratungseinheiten à 60 Minuten in einem Zeitraum  
  von drei Monaten.



Liebe Eltern, nun ist es soweit,  
der Tag der Entlassung steht bevor.
 
Während des stationären Aufenthaltes in unserem Zentrum  
für Kinder- und Jugendmedizin waren rund um die Uhr 
kompetente Ansprechpartner vor Ort, die Ihnen alle Fragen 
zur Pflege und Versorgung Ihres Kindes beantworten 
konnten. Der Schritt nach Hause bedeutet für Sie und ihr 
Kind, dass nun das Familienleben beginnt. Aus unserer Er- 
fahrung und den Berichten anderer Eltern wissen wir, dass 
die Vorfreude groß ist und trotzdem auch Gefühle wie  
Unsicherheit und Nervosität dieses Ereignis begleiten. 
Der Alltag muss sich einspielen, sie haben noch so vieles 
zu erledigen und es beschäftigen Sie noch offene Fragen. 
Sicherlich haben Sie schon überlegt, wer Ihnen zu Hause 
bei all dem helfen kann. 

Jedes Kind ist anders und braucht  
individuelle Unterstützung.

Gerne sind wir für Sie da und bauen mit Ihnen gemeinsam 
eine Brücke von der Klinik nach Hause. Uns ist es wichtig, 
dass Sie bereits in der Kinderklinik die Nachsorgeschwester 
kennen lernen, die sie zu Hause gerne weiterhin unter-
stützt. Dazu vereinbart Sie mit Ihnen nach der Entlassung 
Hausbesuche. Bei diesen Besuchen beantwortet Sie Ihnen 
offene Fragen und hilft Ihnen Veränderungen im Gesund-
heitszustand ihres Kindes zu erkennen und die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. Sie kümmert sich mit Ihnen ge-
meinsam um die Koordination von ambulanten Terminen 
und Therapien. Bei kleineren Anliegen ist die Nachsorge-
schwester auch telefonisch erreichbar.
Wir sind an ihrer Seite und stärken Sie in Ihrem Können, 
denn Sie als Eltern sind die beste Medizin für ihr Kind.

Was macht die Sozialmedizinische  
Nachsorge?

Sie setzt im Anschluss an eine stationäre Krankenhausbe-
handlung an. Gemeinsam mit Ihnen gestalten wir den Über- 
gang von unserer Kinderklinik nach Hause, individuell nach 
Ihren Bedürfnissen. Unser Angebot umfasst 6 bis maximal 
20 Stunden. 



Unsere Schwerpunkte:

• Wir sind das Bindeglied zwischen Klinik und Ihrem  
Zuhause. Bei der häuslichen Eingewöhnung stehen 
wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

• Wir halten regelmäßig Kontakt in Form von Haus-
besuchen und Telefonaten, bei Bedarf begleiten wir 
Sie zu Terminen.

• Wir unterstützen und begleiten Sie bei der emotionalen 
Verarbeitung der Frühgeburt und oder der Erkrankung 
des Kindes.

• Wir informieren Sie über mögliche Leistungen und 
Hilfestellungen und unterstützen Sie bei der Kontakt-
aufnahme.

• Wir vernetzten die Hilfen, kooperieren mit Kinderarzt, 
Hebamme, Therapeuten und weiteren Einrichtungen 
immer in Rücksprache mit Ihnen als Eltern.

Ziele unserer Arbeit:

• Ganzheitliche Begleitung und Unterstützung Ihres 
Kindes und der gesamten Familie

• Stärkung Ihrer Eigenkompetenz und Vermeidung von 
Überforderungssituationen

• Die Verkürzung bzw. Vermeidung von stationären 
Krankenhausaufenthalten

Wer hat Anspruch auf die  
Sozialmedizinische Nachsorge

• Zu früh- und risikogeborene Kinder

• Kinder mit neurologischen Erkrankungen

• Herzkranke Kinder

• Kinder mit Fehlbildungssyndromen und  
Chromosomenanomalien und sonstigen chronischen 
Erkrankungen

 

Die Sozialmedizinische Nachsorge ist eine Leistung der 
Krankenkasse.
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www.klinikum-saarbruecken.de
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Eine Initiative von WHO und UNICEF

Kontakt

Klinikum Saarbrücken
Sozialmedizinische Nachsorge
Ansprechpartnerin: Anja Schneider

Winterberg 1
66119 Saarbrücken

Tel.  0681 963 2174
Fax  0681 963 2164
E-Mail: 
nachsorge@klinikum-saarbruecken.de

Sie erreichen uns:
Mo – Fr von 8 bis 16 Uhr

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Chefärztin Dr. Marie-Claire Detemple

Winterberg 1
66119 Saarbrücken

Tel.  0681 963 2161
Fax  0681 963 2126

E-Mail

Homepage


